
Vier   Sonnenstrahlen   Temperaturen   Drachen 
 Sonne   warm   Schneedecke   Meer   21. Dezember 
 Jahr   kälter    Ostern   Donner   Winter   Tag 
 Südhalbkugel   21. Juni   Winterschlaf   Gewitter 
 Erdachse   Sommer   Sommersonnenwende  
22. September   Erde   20. März   Sonnenschutz   Wind  
Schnee   Weihnachten   Silvester   Kastanien   Blätter

Lösungen: Die 4 Jahreszeiten
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Löse den folgenden
Lückentext, indem Du
die fehlenden Wörter
richtig einsetzt!

Unser Jahr ist geprägt von vier Jahreszeiten: Frühling, Sommer, Herbst und Winter.
Doch warum gibt es sie?

Die Erde kreist um die Sonne. Das dauert genau ein Jahr. Außerdem dreht
sich die Erde um die eigene Achse. Dafür benötigt sie einen Tag. Die Erdachse
ist auf ihrer Umlaufbahn um die Sonne schräg geneigt. Deswegen werden
verschiedene Stellen auf der Erde unterschiedlich stark von der Sonne
beschienen. Im Sommer treffen die Sonnenstrahlen steil auf die
Erdoberfläche. Es ist warm und die Tage werden länger. Im Winter treffen die
Sonnenstrahlen flacher auf die Erdoberfläche. Es ist kälter und die Tage sind
kürzer. Das ist aber nicht überall so. Auf der Südhalbkugel ist es genau
umgekehrt. Wenn auf der Nordhalbkugel Winter ist, ist es auf der Südhalbkugel
Sommer.

Am 20. März beginnt endlich der Frühling. Im Frühling steigen die Temperaturen
allmählich. Pflanzen und Tiere erwachen langsam aus ihrem Winterschlaf. Die
ersten Blüten sprießen aus der Schneedecke. Schneeglöckchen, Narzissen,
Krokusse gehören zu den ersten Frühlingsboten. Blumen blühen in allen Farben
und Bäume und Sträucher treiben wieder aus. Im Frühling feiern wir Ostern. Die
Suche nach bunten Eiern und Schokoladenhasen im Garten bereitet allen eine
große Freude!



Mit dem 22. September beginnt der Herbst. Tag und Nacht sind dann gleich lang.
Mit dem Herbst wird es kälter. Besonders oft weht der Wind sehr stark. Die Blätter
der Bäume verfärben sich, ehe sie zu Boden fallen. Kinder erfreuen sich auch an
anderen Schätzen der Natur wie Eicheln, Bucheckern oder Kastanien. Mit ihnen
kann man toll basteln. Außerdem macht es großen Spaß, einen Drachen steigen zu
lassen. 
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Der längste Tag des Jahres ist der 21. Juni. Wir feiern Sommersonnenwende.
Endlich ist der Sommer da! Mit ihm wird es bei uns heiß. Wegen der UV-Strahlung
sollte man nicht den Sonnenschutz vergessen. Wir nutzen die hohen
Temperaturen für einen Urlaub am Meer. Manchmal bilden sich große schwarze
Wolken. Dann beginnt es zu regnen, Blitze zucken am Himmel und man kann den
Donner hören. Dieses Wetterschauspiel nennt man Gewitter.

Am 21. Dezember ist der kürzeste Tag des Jahres. Mit dem Winter kehrt in
der Natur Ruhe ein. Viele Tiere halten Winterschlaf, manche machen eine
Winterruhe oder fallen in Winterstarre. Die Kinder freuen sich auf den ersten
Schnee. Schneemannbauen, Schlittenfahren und Schneeballschlachten
machen im Winter besonders Spaß! Ganz besonders freuen wir uns auf den
Advent, den Nikolaus und Weihnachten. Mit Silvester endet das
Kalenderjahr. 


